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Reichenburg	 Tuggen
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Wir feiern unseren Glauben

Zu unseren Gottesdiensten 
sind SIE ALLE
die Kinder, Jugendlichen
und Erwachsenen

ganz herzlich willkommen!

September 2019

   5. Donnerstag
  KEIN Gottesdienst

   6. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 12. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 13. Freitag
  KEIN Schulgottesdienst

 19. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 20. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

 26. Donnerstag
  08.30 Rosenkranzgebet
  09.00 Eucharistiefeier

 27. Freitag
  07.20 Schulgottesdienst

Buttikon – Pfarrei Sankt Josef

Diakon Joachim Lurk Telefon 055 444 15 41 pfarramt.buttikon@bluewin.ch
Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 www.pfarrei-buttikon.ch
Pfarreisekretariat Buttikon Telefon 055 444 15 41 sekr.buttikon@bluewin.ch

 Montag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.30 bis 19.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Kirchweg 1, 8863 Buttikon

  Magnusfest
  Opfer: Pfarrkirche 
  St. Josef Buttikon

   8. 10.30 Festgottesdienst 
   mit der
   Harmoniemusik 
   Schübelbach
   Zum 
   anschliessenden 
   Apéro sind alle 
   herzlich eingeladen.
   Festwirtschaft ab 12.00 Uhr 

  22. Sonntag 
  im Jahreskreis
  Opfer: Kollekte 
  für die Aufgaben 
  des Bistums

   1. 10.30 Eucharistiefeier
   Dreissigster Franz Arnold
   Hubli-Gralak 

  Eidgenössischer Bettag 
  Opfer: Bettagsopfer 
  für Seelsorger 
  und Pfarreien

  Samstag
 14. 19.00!!! Eucharistiefeier

  26. Sonntag 
  im Jahreskreis 
  Opfer: Brücke – Le pont

 29. 10.30 Wortgottesfeier

  25. Sonntag 
  im Jahreskreis
  Opfer: Bruder-
  Klausen-Stiftung

 22. 10.30 Eucharistiefeier –
   Erntedankgottesdienst
  Stm. Pfarrer Zeno Helfensberger



Voranzeige für Oktober 2019

Aus dem Pfarreileben

Kirchenopfer

Juni 2019

01. Beerdigung Erich Mettler 
  Pfarreiseelsorge 333.25

02. TierRettungsDienst 
  und Tierheim Pfötli 52.05

09. Priesterseminar St.Luzi 106.75

15. Beerdigung Rosmarie Weber 
  St. Antonius Stiftung Hurden 682.65

16. Flüchtlingshilfe der Caritas 74.95

20. Pfarreiseelsorge 88.50

22. Blessed Gérard’s Care Center: 
  Südafrika 281.50

23. Benediktinermissionare 
  Uznach 73.—

30. Papstopfer 160.45

Juli 2019

07. miva Schweiz 89.30

13. Verband Katholischer Pfadi 66.35

21. Stiftung Wunderlampe 69.90

27. Patenschaften Berggemeinden 40.85

MAGNUSFEST

8. September
St. Josefskirche Buttikon
Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr
mit der Harmoniemusik 
Schübelbach, 
anschliessend Apéro
Festwirtschaft ab 12.00 Uhr
Der Kirchenrat Buttikon lädt Sie
alle herzlich ein!

Elternabende 
im September

1./2. Klassen: 
Mittwoch, 04. September um 20.00 Uhr

Erstkommunion: 
Dienstag, 17. September um 20.00 Uhr

Firmung: 
Mittwoch, 25. September um 20.00 Uhr
jeweils im Magnusstübli

Firmung 2020

«Wir sind ein Ton 
in Gottes Melodie», 
so lautet das Motto der Firmung 2020. 
Am Freitag, den 20. September treffen wir 
uns um 19.00 Uhr im Magnusstübli zu einem  
Plauschabend. Auf diesen ersten Firmanlass 
freuen sich Diakon Joachim Lurk, Katechetin  
Petronilla Bosse und Romana Christen.

Unser Frauenverein und 
seine Aktivitäten im September 2019

Donnerstag, 5. September:  
Kafi-Plausch im Bistro 94
von 9.30 bis 11.00 Uhr

Sonntag, 8. September: Magnusfest
Kontakt Pfarrei

Dienstag, 17. September:
Bowlingabend in Niederurnen 
Abfahrt 19.10 Uhr Kirchenplatz Buttikon
Kontakt: Renate Oberholzer

Andere Vereine in unserer Pfarrei

Buttikon

Mittagstisch

Donnerstag, 5. September Bistro 94, 
12.15 Uhr
Anmeldung bis spätestens 
Donnerstagmorgen um 08.00 Uhr
Tel. 055 444 18 94

  27. Sonntag im Jahreskreis

   6. 10.30 Eucharistiefeier 

BUTTIKON



BUTTIKON

Das Ehepaar 
Niklaus und Dorothee von Flüe

Niklaus von Flüe ist nach heutiger Auffas-
sung für viele untrennbar mit einem Ärger-
nis, mit einem Skandal verknüpft. Als er sei-
nen Weg ging, verliess er seine Frau und 10 
Kinder. Bemerkenswerterweise ist dieses Ver-
lassen auch auf seinem Grabstein als eine 
seiner bedeutsamsten Taten vermerkt. Er 
war es, der verzichtete: auf die Wärme und 
Geborgenheit der Familie, auf die wirtschaft-
liche Sicherheit des Hofes und auf die Be -
treuung der Familiensippe, auf die er als 
alter Mann Anrecht gehabt hätte. So sahen 
es seine Zeitgenossen. 

Doch sein Lebensweg ist ohne das Einver-
ständnis seiner Frau Dorothee Wyss nicht 
denkbar. Für einen persönlichen Zugang zu 
Niklaus von Flüe ist es hilfreich, dieses ge -
meinsame Ringen mit Dorothee als Teil sei-
nes Lebensweges zu verstehen. Niklaus war 
sich bewusst, dass die Zustimmung seiner 
Frau zu seinem neuen Leben keine Selbst-
verständlichkeit war. Er betrachtete es als 
eine von drei grossen Gnaden Gottes, dass er 
von ihr und von den (ältesten) Kindern die 
Erlaubnis erhalten habe, ein «einig Wesen» 
zu führen. Er hatte ein Ziel, er hatte eine Vi -
sion; sie sah die Lücke, sie spürte den Verlust 
als Ehemann, Partner, Vater und Bauer – und 
gab dennoch ihr Einverständnis. 

Für das wirtschaftliche Wohlergehen der 
Familie waren nun die ältesten Söhne zu -
ständig. Sie waren wahrscheinlich nicht so 
unglücklich darüber. Er suchte und brauchte 
aber das Einverständnis seiner Frau, auch 
für seinen Seelenfrieden. Sie gab ihr Einver-
ständnis, ohne das er nicht im nahe gelege-
nen Ranft hätte leben können. 

Das Volk fand für die Zustimmung von Doro-
thee Wyss zum neuen Leben ihres Mannes 
ein eigenes Bild. Sie habe, so die Überlie fe-
rung, ihm das Kleid gewoben, das er bei sei-
nem Weggehen getragen habe. 

Eine sehr schöne Darstellung hat der Künstler 
Alois Spichtig im Bronzerelief geschaffen, 
welches Papst Johannes Paul II. zur Erinne-

rung an seinen Besuch 1984 am Grab von 
Bruder Klaus überreicht wurde. 

Die runde Form erinnert an die Einheit der 
Ehe, die auch beim Abschied von der Familie 
nicht aufgelöst worden ist. Der Strahl vom 
Himmel in der Mitte symbolisiert, wie Bruder 
Klaus und Dorothee auf ihrem unterschiedli-
chen Weg innerhalb ihrer Ehe durch die gött-
liche Vorsehung geführt wurden. Dorothee 
übernimmt mit dem Schlüssel die Verantwor-
tung für Familie, Haus und Hof; Bruder Klaus 
greift zum Pilgerstab. 

Auf Grund der eindeutigen Quellenlage ist es 
heute weitgehend unbestritten, dass Doro-
thee Wyss einen wichtigen und eigenständi-
gen Anteil an der Entscheidung des Niklaus 
für sein Einsiedlerleben hatte. Ohne ihr Ein-
verständnis wäre sein Lebensweg nicht mög-
lich gewesen. 

So lohnt sich die Betrachtung des partner-
schaftlichen Weges von Niklaus von Flüe 
und Dorothee Wyss: 

– Ihr gemeinsamer Weg als Ehegatten und 
Eltern. 

– Ihr Ringen bei der schwierigen Entschei-
dung zu ihrem unterschiedlichen Weg: Er 
als für Gott und für alle Menschen offener 
Einsiedler und sie als für die Familie sor-
gende Ehefrau und Mutter. 

– Ihr Lebensabschnitt als räumlich getrenn-
te und in Liebe verbunden gebliebene 
Ehe  leute.

Quelle: www.mehr-ranft.ch 



Gottesdienstordnung

September 2019

   3. Dienstag
  08.30 keine Hl. Eucharistiefeier 
  16.15 Rosenkranz in der Kapelle
   des Alterswohnheimes

   4. Mittwoch
  18.00 keine Beichtgelegenheit 
  19.00 keine Hl. Eucharistiefeier 

   5. Donnerstag
  08.30 keine Hl. Eucharistiefeier 
  19.00 kein Gebet für 
   die verfolgten Christen

   6. Freitag / Herz-Jesu-Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der
   Kapelle des Alterswohnheimes

   9. Montag 
  13.30 Bibelgruppen-Nachmittag 
   im Pfarrhaus
  15.15 Schülermesse der Klasse 6b

 10. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier
   in der Friedenskapelle
  15.15  Schülermesse der Klasse 4a 
   und 5a
  16.15 Rosenkranz in der Kapelle 
   des Alterswohnheimes

 11. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier
   in der Pfarrkirche

Reichenburg – Pfarrei Sankt Laurentius

Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77

Pfarreisekretariat  Telefon 055 444 11 26 st.laurentius@bluewin.ch
 Montag bis Freitag, 13.30 bis 17.00 Uhr

Webseite: www.st.laurentius-pfarrei.ch

Postadresse Pfarramt Kantonsstrasse 20, 8864 Reichenburg

  22. Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte: 
  Renovationsfonds
  Pfarrkirche

 31. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

   1. Sonntag
  10.30 Festgottesdienst 500 Jahre 
   Allgemeine Genossame
   Mitwirkung: 
   Nachwuchs Jodelchörli March

  23. Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte: für die Aufgaben
  des Bistums

   7. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Stiftsmesse: Othmar 
   und Anna Arpagaus

   8. Sonntag
  10.30 Hl. Eucharistiefeier
  11.30 Hl. Taufe Finnja Schnyder



 12. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier
   in der Friedenskapelle
  15.15 Schülermesse der Klasse 4b 
   und 6a
  19.00 Gebet für die verfolgten
   Christen in der Pfarrkirche

 13. Freitag / Gedenktag 
  des Hl. Johannes Chrysostomus
  15.15 Schülermesse der Klasse 4c 
   und 5b
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der
   Kapelle des Alterswohnheimes

 17. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  13.30 Schülermesse der Klasse 3a
  16.15 Rosenkranz in der Kapelle
   des Alterswohnheimes

 18. Mittwoch
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier
   in der Pfarrkirche

 19. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  13.30 Schülermesse der Klasse 3b
  19.00 Gebet für die verfolgten
   Christen in der Pfarrkirche

 20. Freitag
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der 
   Kapelle des Alterswohnheimes

 23. Montag 
  13.30 Bibelgruppen-Nachmittag 
   im Pfarrhaus

 24. Dienstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier
   in der Friedenskapelle
  16.15 Rosenkranz in der Kapelle
   des Alterswohnheimes

REICHENBURG

  24. Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte: Inländische Mission 
  «Bettagsopfer»

 14. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier
   Stiftsmesse: Josef und Paula 
   Burlet-Kistler sowie 
   Ida Klaus-Kistler

 15. Sonntag / Eidgenössischer Dank-
  Buss- und Bettag
  10.30 Hl. Eucharistiefeier
  11.30 Hl. Taufe Kamer Linus
  17.00 Feierliche Vesper und 
   Fürbittgebet für die Heimat

  25. Sonntag im Jahreskreis /
  Erntedankfest
  Kollekte: Justinus Werk

 21. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 22. Sonntag
  10.30 Familiengottesdienst
   (Kinderbetreuung
   in der Sakristei)
   Mitwirkung: Trio Kessler-Oetiker



 25. Mittwoch / Gedenktag Niklaus von Flüe
  18.00 Beichtgelegenheit 
   in der Pfarrkirche
  19.00 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Pfarrkirche

 26. Donnerstag
  08.30 Hl. Eucharistiefeier 
   in der Friedenskapelle
  19.00 Gebet für die verfolgten
   Christen in der Pfarrkirche

 27. Freitag / Gedenktag Vinzenz von Paul
  16.30 Hl. Eucharistiefeier in der
   Kapelle des Alterswohnheimes

Vorschau: Oktober 2019

Mitteilungen
aus dem Pfarreileben

REICHENBURG

  26. Sonntag im Jahreskreis 
  Kollekte: Tag der Migranten

 28. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

 29. Sonntag
  10.30 Hl. Eucharistiefeier

 27. Sonntag im Jahreskreis 

   5. Samstag
  17.30 Hl. Eucharistiefeier

   6. Sonntag
  10.30 Hl. Eucharistiefeier

550 Jahre Allgemeine 
Genossame Reichenburg

Am 10. August 1469 genehmigte der Abt 
von Einsiedeln, Gerold von Hohensax 
(1452–1480) als Grund- und Gerichtsherr 
die Alpordnung zwischen der Allgemeinen 
(damals die Hofjünger) und der Kistler 
Genossame (Alpgenossen). Dies ist die 
älteste noch existierende Schrift, in der 
von der Allgemeinen Genossame die Rede 
ist. Am Laurentiustag anno 1469, also am 
Tag unseres Kirchenpatrons, sprach der 
Einsiedler Abt ein Machtwort und ent-
schied über die Alpnutzung und deren 
angrenzende Wälder.

Diese Ersterwähnung nimmt nun die AGR 
zum Anlass dieses lange Bestehen zu fei-
ern. Vom 31. August bis zum 1. September 
findet ein grosses Jubiläumsfest statt. 
Eröffnet wird der Festanlass am Samstag 
mit der feierlichen Einweihung des neu-
geschaffenen Gnossami-Rundwegs durch 
Pfarrer Martin Geisser. 

Am Sonntag, 1. Sep   tember 2019 wird in 
der Pfarrkirche Reichenburg zusammen 
mit Pater Cyrill Bürgi vom Kloster Ein sie-
deln und unserem Pfarrer Martin Geisser 
ein Fest got tes dienst abgehalten, welcher 
vom Nach wuchs-Jodelchörli Wangen 
musikalisch um rahmt wird. Dies soll die 
lange und fruchtbare Zugehörigkeit zum 
Kloster Ein siedeln unterstreichen. An -
schlies send ist die gesamte Festgemeinde 
zum Apéro auf dem Festareal (Mehrzweck-
Areal) eingeladen, wo das Fest bis in den 
frühen Abend hinein weitergeht.



Kollekten und Spenden

Solidarität der Priester  Fr. 500.—

Papstopfer Fr. 168.15

Priesterseminar St. Luzi Fr. 104.—

Oremus Ewige Anbetung  Fr. 169.05

Flüchtlingshilfe  Fr. 200.30

Miva Christopherus  Fr. 282.55

Caritas Vergessene Katastrophen Fr. 152.75

Schweiz. Seelsorgestiftung Zug Fr. 208.—

Grossen Dank für Ihre Spende!

REICHENBURG

Bibelgruppen Nachmittage 2019

Gemeinsam Gottes-Wort, die 
Geheimnisse der Bibel entdecken

Jeweils Montag-Nachmittag
13.30 bis 15.00 Uhr

  9. September

23. September

14. Oktober

28. Oktober

11. November

25. November

9. Dezember

Ort: Im Pfarrhaus Kantonsstrasse 20,  
Reichenburg

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

Wir laden Euch alle am Dienstag, 17. Sep-
tember in das schöne Städtchen Rap pers-
wil ein. Mit einer fachkundigen Führung 
durchstreifen wir die Altstadt und werden 
einige verborgene Sehenswürdigkeiten 
entdecken.

Anmeldung: bis Freitagmittag,
 13. September
 unter Telefon 055 444 14 30

Abfahrt: beim APH um 13.30 Uhr
 mit Bussen.

Kosten: Fr. 10.– für Fahrt 
 und Kaffee mit...

Mit freundlichen Grüssen

 Seniorenrat und Ortsgruppe 
 Pro Senectute

www.senioren-reichenburg.ch

Erinnern wir uns daran, dass man niemals 
auf Fragen antworten soll, die sich keiner 
stellt …

Wir müssen uns in der Kunst des Zu  hörens 
üben, die mehr ist als Hören.

Papst Franziskus

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



Hochzeit

Ronny und Marina Keller heiraten am Sams-
tag, 21. Sep  tember 2019 um 13.00 Uhr in der 
Linth bord kapelle-Tuggen. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
reichen Segen für Ihren gemeinsamen Le -
bens weg.

Durch die Taufe 
wird in unserer 
Pfarrkirche
aufgenommen

Am Sonntag, 8. September um 11.30 Uhr wird 
Finnja Schnyder, Mühlestrasse 3m getauft.

Am Sonntag, 15. September um 11.30 Uhr 
wird Linus Kamer, Untertafletenstrasse 8a 
getauft.

Glückwünsche

Zum 90. Geburtstag 

am 28. September

Frau Maria Mettler-Kistler, Mühlestrasse 7 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen 
Gottes reichen Segen zum Ge  burts tag.

REICHENBURG

Mit Maria durch das Jahr

◆	 für	jeden	Tag:	neue	Marienimpulse	
	 und	-gebete

◆	 stimmungsvolle	Farbfotografien

◆	 Aufstellbuch	in	praktischer	Ringbindung

In	allen	Lebenslagen	wenden	wir	uns	an	die	
Got		tesmutter	 Maria.	 Sie	 schenkt	 uns	 Barm-
herzigkeit	 und	 Fürsorge.	 Namhafte	 Autoren	
wie	 Papst	 Franziskus,	 Anselm	 Grün,	 Mutter	
Teresa,	Edith	Stein	u.	v.	a.	begleiten	in	diesem	
Aufstellbuch	 an	 der	 Seite	 Marias	 durch	 den	
marianischen	 Jahreskreis.	 Begegnen	 Sie	 Ma	-
ria	täglich	in	meditativen	Impulsen,	Ge		beten,	
Liedern	und	Bildern.	

Das	 Mädchen	 aus	 Nazaret,	 die	 gebenedeite	
Jungfrau,	die	Muttergottes,	Ratgeberin,	Schutz	
und	Schirm,	Helferin,	Heilerin,	Trösterin,	Ver-
mittlerin,	Meerstern,	Königin.	Mit	Maria	wol-
len	 wir	 entlang	 der	 Festtage	 durch	 das	 Jahr	
gehen	 und	 dieser	 aussergewöhnlichen	 Frau	
nachspüren.

St.	Benno	Verlag
ISBN	bzw.	GTIN	9783746248943
130	Seiten,	16	x	12	cm,	Spiralbindung,	
durchgehend	farbig	gestaltet,	
mit	zahlreichen	Farb	fotos

https://www.st-benno.de/shop/media/
pdf/048943/048943.pdf

Kalender des Monats



Gottesdienstordnung

September 2019

   6. Freitag
  16.30 Wortgottesdienst mit 
   Kommunion im Altersheim

   7. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 14. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 20. Freitag
  16.30 Heilige Messe im Altersheim

 21. Samstag
  19.00 Vorabendmesse

 28. Samstag
  19.00  Vorabendmesse

Stiftmessen im September 2019

  8. Elisa Diethelm-Kamer

15. Catherine Hasler
 Sophie Gresch-Züger
 Helen Huber-Mächler

22. Paul Bruhin 

29. Anton Ruoss-Baumgartner
 Maria Bruhin-Züger
 Niklaus Wallimann-Vogt

Schübelbach – Pfarrei Sankt Konrad

Diakon Remo Weibel  Telefon 055 440 11 75 sekretariat@pfarrei-schuebelbach.ch
Pfarrer Martin Geisser Telefon 055 444 16 77 www.pfarrei-schuebelbach.ch

Pfarreisekretariat  Telefon 055 440 11 75
 Dienstag und Donnerstag je 08.30 bis 11.00 Uhr

Postadresse Pfarramt Grünhaldenstrasse 11, 8862 Schübelbach

   1. 22. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für die Aufgaben des Bistums
  09.00 Pfarreigottesdienst

   8. 23. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für Inländische Mission 
  09.00 Pfarreigottesdienst

 15. 24. Sonntag im Jahreskreis –
  Eidgenössischer Dank-,
  Buss- und Bettag
  Opfer für Clubhuus.ch
  (jugendiche Flüchtlinge im Kanton Uri)
  09.00 Pfarreigottesdienst
   mit unserem Kirchenchor

 22. 25. Sonntag im Jahreskreis
  Opfer für pfarreiliche Aufgaben 
  09.00 Pfarreigottesdienst

 29. 26. Sonntag im Jahreskreis 
  Opfer für Clubhuus 
  (jugendiche Flüchtlinge im Kanton Uri)

 
  09.00 ERNTEDANK: 
   Einheimische und Migranten  
   anschliessend Apéro mit der 
   Bauernvereinigung, verbunden
   mit musikalischer Unterhaltung



Opfer im Juni 2019

01./02. Arbeit der Kirche in den Medien 54.95

08./09. Priesterseminar Chur 143.80

10. Pfarreiliche Aufgaben 45.85

15. Beerdigung H. Schalch
 Kirchenfonds 696.55

15./16. Flüchtlingshilfe der Caritas Fr. 239.40

20. Pfarreiliche Ausgaben Fr.  72.50

22./23. Papstopfer Fr. 162.30

29./30. Dargebotene Hand Fr.  90.40

Opfer im Juli 2019

06./07. Don Bosco 203.35

13./14. Pro Filia  111.70

20./21. Justinuswerk  83.—

27./28. Pro Senectute 107.30

Vielen herzlichen Dank !

Erntedank

Einheimische
und Migranten zusammen

Sonntag, 29. September 2019, 09.00 Uhr

Mit musikalischer Unterhaltung

Anschliessend laden wir alle herzlich ein, 

zum Apéro mit der Bauernvereinigung. 

Sozialberatung 
im Pfarrsaal / 
September 2019

8.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag 5. und 12. September 2019

Aktivitäten
der FMG Schübelbach
im Juni 2019

Vereinsausflug
Am Mittwoch, 11. September 2019 macht die 
FMG Schübelbach ihren Vereinsausflug.

Nähere Angaben folgen mit der persönlichen 
Einladung per E-Mail oder mit einem Brief. 

Pro Senectute

Einladung zum Mittagstisch
für Seniorinnen und Senioren

Am Dienstag, 17. September 2019 findet der 
gemeinsame Mittagstisch im Restaurant Ad -
ler / Schübelbach um 11.30 Uhr statt.

Anmeldungen bitte direkt im Restaurant Ad -
ler, Telefon 055 440 12 10 bis am Mon tag-
abend, 16. September 2019.

Auf eine grosse und gemütliche Runde freut 
sich das 

Pro Senectute Team Schübelbach

SCHÜBELBACH



Gottesdienstordnung 
September 2019

Jeden Montag: 09.00 Rosenkranzgebet

   4. Mittwoch Kein Gottesdienst

 11. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 18. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

 25. Mittwoch 08.30 Eucharistiefeier

Vorschau Oktober 2019

   2. Mittwoch 08.30 Kein Gottesdienst

Tuggen – Pfarrei St. Erhard und Viktor

Pfarrer Stefan Zelger Telefon 055 445 11 74 pfr@pfarrei-tuggen.ch
Pfarreisekretariat  Telefon 055 445 11 74 info@pfarrei-tuggen.ch
 Mo 14.00 –16.00, Di 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00,  
 Do 9.00 –11.00 und 14.00 –16.00

Webseite:  www.pfarrei-tuggen.ch
Postadresse Pfarramt Buchbergstrasse 6, 8856 Tuggen

  24. Sonntag im Jahreskreis C
  Eidg. Dank, Buss- und Bettag
  Kirchenopfer: Bettagsopfer 
  für Seelsorger 
  und Pfarreien in Notlagen

 14. Samstag 17.30 Eucharistiefeier
  Erstes Jahresgedächtnis für
  Paulina Steiner-Bachmann

   22. Sonntag im Jahreskreis C
  Kirchenopfer: Für die Aufgaben 
  des Bistums

 31.8. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

   1. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier

Nach dem Gottesdienst 
sind Sie ganz herzlich ins 
Chilekaffi im Pfarrei Zen-
trum Gallus eingeladen

 15. Sonntag 09.00 Familiengottesdienst
  Mitwirkung Nachwuchs-Jodlerchörli
  March und die Trachtenfrauen
  SM Hans Ronner-Oberholzer
  SM Josef und Albertina Bamert-Büeler

  Nach dem Gottesdienst offerieren 
  die Trachtenfrauen einen Apéro 
  mit Most

  25. Sonntag im Jahreskreis C
  Kirchenopfer: Kolpingschulen 
  in El Alto/Bolivien

 21. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

 22. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  Erstes Jahresgedächtnis für
  Ida Pfister-Diethelm

  26. Sonntag im Jahreskreis C
  Kirchenopfer: Migratio

 28. Samstag 17.30 Wortgottesdienst

 29. Sonntag 09.00 Wortgottesdienst

  27. Sonntag im Jahreskreis C
  Kirchenopfer: Biblisch-interreligiöse
  Friedensarbeit im «Zelt der Völker» in
  Bethlehem

   5. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

   6. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier

  23. Sonntag im Jahreskreis C
  Kirchenopfer: Wallfahrtsort 
  Maria Bildstein
  Jubiläum «500 Jahre Maria Bildstein»

   7. Samstag 17.30 Eucharistiefeier

   8. Sonntag 09.00 Eucharistiefeier
  SM Pfarrer Josef Freuler



Opferempfehlungen

31.8./1.9. Für die Aufgaben des Bistums

Mit Ihrer Spende werden verschiedene Insti-
tutionen unterstützt, so etwa Pro Filia für 
die Stellenvermittlung von Jugendlichen, 
Migratio für die Gastarbeiter- und Migranten-
seelsorge, die Missionskonferenz, sowie die 
Verbandsseelsorge für verschiedene Jugend-
organisationen.

7./8.9. Wallfahrtsort Maria Bildstein

Jubiläum «500 Jahre Maria Bildstein»
Im Jahre 1519 trug der Meisterknecht des 
Damenstifts Schänis, Johann Heinrich Jud, 
eine von ihm verehrte Marienstatue auf den 
Oberen Buchberg bei Benken. Noch im glei-
chen Jahr liess die Äbtissin des Damenstifts 
einen steinernen Bildstock für die Marien-
statue errichten. So ist der Name «Maria 
Bildstein» entstanden und die Geschichte 
eines Wallfahrtsorts hat seinen Anfang ge -
funden.
Seit 500 Jahren pilgern nun Gläubige nach 
Maria Bildstein zur Gottesmutter, um Gnade 
und Stärkung auf dem weiteren Lebensweg 
zu empfangen und zu spüren.

14./15.9. Bettagsopfer für Seelsorger und 
Pfarreien in Notlagen

Das Bettagsopfer unterstützt arme Pfarreien 
und bedürftige Seelsorger in allen Bistümern 
und Landesteilen sowie Institutionen, die 
wichtige Seelsorgeaufgaben in wirtschaft-
lich schwachen Regionen wahrnehmen.

21./22.9. Kolpingschulen in El Alto/Bolivien

In El Alto gibt es zwei Kolpingschulen. Das 
Angebot umfasst die gesamte Schulbildung, 
vom Kindergarten bis zum Matura-Abschluss. 
Die Kolpingschulen vermitteln einen moder-
nen Unterricht mit zeitgemässen Fächern 
und Lehrmitteln, dies in kleinen Klassen und 
mit motivierten Lehrerinnen. Damit die Schu-
len offen sein können für alle, auch für arme 
Familien und Familien mit vielen Kindern, 
gibt es einen Fonds, der hilft, wenn das Geld 
nicht für das gesamte Schulgeld reicht. Mit 
diesem Projekt unterstützen Sie diesen Fonds.

28./29.9. «Tag der Migranten»

Durch die Migration kommen auch viele 
Christen aus vielen Ländern in die Schweiz. 
Auch sie sollen durch die Seelsorge begleitet 
werden können. Zur Unterstützung dieser 
Seelsorgestellen wollen wir unser heutiges 
Opfer aufnehmen.

Kollekten und Spenden

Juni 2019

1./2.6. Arbeit der Kirche 
  in den Medien 86.50

8./9./10.6. Priesterseminar 
  St. Luzi Chur 295.50

15.6. Wallfahrtsort 
  Maria Bildstein 276.—

16.6. Linthbordkapelle 139.—

19.6. Orgel
  Beerdigung Ruedi Artho-Egli 610.05

20.6. Fastenopfer Pflanzen von
  Fruchtbäumchen in Haiti 123.50

22./23.6. Papstopfer/Peterspfennig 206.—

29.6. Orgel Beerdigung
  Anton Oberlin-Züger 579.95

29./30.6. Flüchtlingshilfe der Caritas 62.—

Juli 2019

6./7.7. Kovive 142.—

13./14./

20./21.7. Missionsbenediktiner
  St. Otmarsberg 466.70

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Pfarreichronik

Anteil an Trauer

Zu sich ins ewige Leben hat Gott heimgerufen

Laurenz Simon Pfister-Bucher
3. Dezember 1939 – 14. Juli 2019

TUGGEN



Durch die Taufe wurde
in unserer Pfarrkirche 
aufgenommen

Am 7. Juli 2019
Leandra Aurelia Urben
geboren am 8. März 2019
Tochter von Frédéric und Marina Urben-Egli

Religionsunterricht 2019 /2020

In diesem Schuljahr wird 
der Religionsunterricht wie folgt erteilt:

Rosi Sciullo, Katechetin 1. Klassen

Gladys Keller, Katechetin 2. und 3. Klassen

Stefan Zelger, Pfarrer  4. Klassen

Brigitte Vollenweider 5. und 6. Klassen
Dipl. Religionspädagogin RPI

Spezielle Termine

Pro Senectute
Ortsvertretung Claudia Ebnöther

05. Donnerstag Seniorenzmittag im
 PfarreiZentrum Gallus, 
 nur mit Anmeldung, 
 anschliessend Jassen, Spielen, Plaudern

19. Donnerstag Senioren-Ausflug

26. Donnerstag Jassen und Plaudern
 Café zur alten Post

Frauen und Müttergemeinschaft
www.fmgtuggen.ch

Donnerstag, 12. September 2019
Herbstwanderung 
zur Brunnenhütte ob Galgenen
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Gallusplatz

Nach einem leichten Fussmarsch erwarten 
uns Max und Margrit Pfister in der Brunnen-
hütte.

Erntedankfest

Traditionsgemäss danken wir am Bettag 
Gott für die Erntegaben. Die Trachtenfrauen 
gestalten dafür den Chorraum ganz speziell 
und schenken nachher beim Apéro frischen 
Most aus. 

Dieses Jahr verschönert das Nachwuchs-
Jodlerchörli March den Gottesdienst mit sei-
nem Gesang. 

Konzert in der Pfarrkirche

Montag, 2. September 2019
Pfarrkirche Tuggen

Konzert Toby Meyer
«Freiheit – Mini Gschicht mit Gott»
Lieder mit viel Tiefgang und Ehrlichkeit

Türöffnung: 19.30 Uhr
Konzertbeginn: 20.00 Uhr

Detaillierte Information finden Sie 
auf dem letzte Seite und 
unter http://www.toby-meyer.ch/

TUGGEN



Franz steht schon die ganz Zeit in der Ecke des 
Zimmers. Da fragt der Vater: «Warum stehst du 
eigentlich immer in der Ecke?» «Ich spiele 
Schu le», antwortet Franz.

❁  ❁  ❁

Tommi hat eine Erkenntnis: «Jetzt weiss ich 
endlich, warum die Engländer so begeisterte 
Teetrinker sind!» «Wieso denn?» «Ich habe 
heute ihren Kaffee probiert!»

❁  ❁  ❁

Der Feriengast beschwert sich beim Hotel
portier: «Im Prospekt steht: Kilometerweit 
freie Sicht. Und was sehen wir, wenn wir zum 
Fens ter hinausschauen?» «Hinterhof und Park
platz.» «Ja, nach oben müssen sie schauen, 
nach oben bitte!»

Im Zug sitzt ein Soldat einer älteren Dame 
gegenüber und kaut unentwegt Kaugummi. 
Schliesslich nimmt sich die ältere Dame ein 
Herz: «Junger Mann, es ist zwecklos auf mich 
einzureden, ich bin schwerhörig!»

❁  ❁  ❁

Paul überlässt im Bus einer Frau mit Kind sei
nen Sitzplatz. «Oh, du bist aber ein richtiger, 
kleiner Gentleman», bedankt sich die Frau. In 
der Schule fragt der Lehrer: «Wer von euch 
kann mir sagen, was ein Gentleman ist?» «Ich», 
ruft Paul. «Das ist einer, der eine Frau mit Kind 
sitzen lässt.»

❁  ❁  ❁

Ein Polizist hält einen Autofahrer an: «Ihr Wa 
gen ist völlig überladen. Ich muss ihnen leider 
den Führerschein abnehmen!» «Aber das ist 
doch lächerlich», meint da der Autofahrer. «So 
ein Führerschein wiegt doch höchstens 50 
Gramm!»

❁  ❁  ❁

«Ist deine Mutter verheiratet?», will die Leh
rerin von Ramona wissen. «Ja, mit einem 
Mann.» «Jetzt werde mal nicht frech. Natürlich 
ist sie mit einem Mann verheiratet». «So natür
lich ist das gar nicht», entgegnet Ramona, 
«mein Bru der ist zum Beispiel mit einer Frau 
verheiratet».

❁  ❁  ❁

Er klagt: «Meine Gelenke melden Regen» Sie: 
«Reib sie ein, ich habe Wäsche draussen.»

❁  ❁  ❁

Das Zimmermädchen klopft an die Tür des 
Hotelzimmers. «Entschuldigung, sind Sie der 
Herr, der um sechs Uhr geweckt werden woll
te, um den Frühzug zu erreichen?» «Ja!», kommt 
es verschlafen aus dem Zimmer. «Dann kön
nen Sie jetzt weiterschlafen!», sagt das Mäd
chen. «Sie haben ihn gerade verpasst!»

HUMOR
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Toby Meyers «Freiheit – Mini Gschicht mit Gott» – Tour 2019

Lieder mit viel Tiefgang und Ehrlichkeit 

Pfarrkirche Tuggen
2. September 2019

19.30 Uhr Türöffnung
20.00 Uhr Konzertbeginn

Authentische Texte, mitreissende Musik: Das ist 
Toby Meyer. Durch zahlreiche Auftritte ist er in 
der ganzen Deutschschweiz bestens bekannt. 
Mit seinem aktuellen Album «Freiheit – Mini 
Gschicht mit Gott» ist er in der CH Album Hit-
parade auf Platz 22 eingestiegen, in Fernseh-
sendungen aufgetreten und nun mit über 300 
Konzerten auf CH Tournee. Diese 12 brandneuen 
Songs erzählen von seiner Lebensgeschichte. 
Über sein Lebensgefühl, da er ungeplant und 
sehr unpassend geboren wurde, über Sehnsucht 
und wie er Hoffnung, Sinn und Freiheit findet.

Meyers Leidenschaft ist es, mit Musik die Herzen der Menschen zu berühren, zu ermutigen 
und Wertschätzung und Hoffnung zu säen. Die Kraft der Worte und der Töne kommt aus 
seinem tiefen Glauben heraus. Mit seinem Vornamen ist ihm dieses Fundament in die Wie-
ge gelegt. Tobias stammt aus dem Hebräischen: «Gott ist gut». Sein Glaube an und seine 
Liebe zu Gott sind spürbar in jedem Ton. Toby Meyers Sound ist unverkennbar an Wärme, 
Harmonie und Tiefgang. Seine einfühlsamen Streicher-Arrangements in Verbindung mit 
hymnischem Pop und Rock sind generations-verbindend und sein Markenzeichen.

Mit seinen Auftritten unterstützt Toby Meyer die Arbeit des Kinderhilfswerkes Compassion 
Schweiz, das sich zum Ziel gesetzt hat, Kinder dauerhaft aus der Armut zu befreien und 
ihnen durch Patenschaften Hoffnung auf eine bessere Zukunft zu vermitteln. 

Erleben Sie einen traumhaften Abend: Lassen Sie sich von Toby Meyers Musik und seinen 
Texten berühren.

Der Eintritt ist frei, wer will kann sich an einer Kollekte beteiligen.


